
im Ludwigshafener Lager, darunter die Wa-
ren- ein- und -auslagerung sowie die Artikel-
kommissionierung und die Nachschubsteu-
erung. Darüber hinaus realisiert Logos die
Anbindung von acht Datenfunkterminals.

In Kombination mit den Datenfunkter-
minals ermöglicht imotic eine zeitnahe 
Bestandsführung. Vor der Implementierung
der neuen Logistik-Software erfolgte die 
Artikelauslagerung ausschließlich manuell.
Transportaufträge wurden daher nicht zeit-
nah in SAP R/3 quittiert. imotic sorgt heute
dafür, dass Transportaufträge immer online –
synchron via RFC – bestätigt werden. Plausi-
bilitätsprüfungen minimieren die Fehlerquo-
te zusätzlich. 

Eine Besonderheit im Lager von Sensus
Metering Systems ist die Möglichkeit zur 
Erfassung der Produkt-Seriennummern
durch imotic während der Kommissionie-
rung. Da dieser Vorgang gerade bei größe-
ren Aufträgen sehr aufwändig sein kann, 
erkennt imotic, ob die zu erfassende Ware
seriennummernpflichtig ist und ob der 
Kunde die Registrierung wünscht. Vor der

Implementierung der neuen Software wurde
jede einzelne Nummer von den Lagermit-
arbeitern manuell in Listen notiert. 

imotic ermöglicht erstmals eine zeitspa-
rende Warenrückverfolgung in SAP R/3. Das
LVS der Logos-Lagerspezialisten registriert
entweder einzelne Nummern bzw. Num-
mernsequenzen oder errechnet Serien-Num-
mern, die innerhalb eines Intervalls liegen,
und ordnet sie den entsprechenden Liefer-
positionen zu. Parallel zur Optimierung des
Kommissioniervorgangs realisierte Logos die
nachgezogene Wareneingangsbuchung im
Versandlager. Sämtliche Artikel werden erst
parallel zur erfolgreichen Einlagerung am
Platz im System verbucht. 

Vor der Integration von imotic war die
Ware bereits als verfügbar gekennzeich-
net, obwohl sie sich noch in der Warenein-
gangszone oder auf dem Weg von der Pro-
duktion ins Versandlager befand. 

Dank der neuen, nachgezogenen Waren-
eingangsbuchung verbessert sich die Be-
standsqualität bei Sensus Metering Systems
erheblich.

wurde modernisiert. Konfigurierbare Multi-
funktions-Steuerungen sparten viele Kabel-
wege, der NOT-AUS und die Schutz-
türkontakte wurden in einer Energiefüh-
rung gebündelt. Der manuelle Notbetrieb
ist nur noch nach Drücken eines Zustimm-
tasters möglich. Erneuert wurde auch das
Ident-System der Kassetten. Die neueste
Transponder-Generation und ein profibus-
fähiges Auswertungsgerät sorgen hier lang-
fristig für fehlerfreies Arbeiten. 

Gründlich bedient: Dank neuer Steuerung
und Bustechnik läuft das Regalbediengerät 
wieder fehlerfrei.
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